
   (sb).  Nach zwei Jahren Zwangs-
pause fand am vergangenen 
Samstag endlich wieder die Oldti-
merrallye Niederelbe Classics des 
Classic Clubs Niederelbe (CCN) 
statt. An die 140 historische auto-
mobile Schätze gingen an den 
Start. „Ein Rekord“, freut sich Claus 
Bredehöft, erster Vorsitzender 
des CCN. Nach der Pandemie war 
die Lust auf die besondere Rallye 
wohl besonders groß.   

  Die sehenswerte wie anspruchs-
volle Strecke führte von Grü-
nendeich aus einmal durch den 
Landkreis Stade. Ziel war wieder 
der Grünendeicher Gewerbepark 
direkt an der Elbe. Mehr als 100 

freiwillige Helfer um Cheforga-
nisator Claus Bredehöft sorgten 
für den reibungslosen Ablauf an 
Start und Ziel und an den Kont-
rollstellen.   

  Passend zum Start der ers-
ten Fahrzeuge um 9 Uhr riss 
der Himmel auf und die Sonne 
begann zu scheinen – genau 
so, wie es Landrat Kai Seefried 
in seiner Begrüßung angekün-
digt hatte. Der vorsorglich mit-
gebrachte Regenschirm musste 
also nicht ausgeklappt werden. 

Als Schirmherr ließ Seefried es sich 
nicht nehmen, das Startsignal zu 
geben und die ersten Fahrzeuge 
selbst auf die Strecke zu schicken.   

  Lokalmatadoren wie Land-
rat a.D. Michael Roesberg waren 
ebenso dabei wie motorsportbe-
geisterte Fahrerinnen und Fahrer 
aus vielen Teilen Deutschlands. 
Sie erlebten den Landkreis Stade 
am Samstag von seiner schöns-
ten Seite. Vor dem Start wurden 
Fahrzeuge und Besatzungen von 
den Experten des Classic Clubs 

Niederelbe fachkundig wie all-
gemeinverständlich vorgestellt. 
Prominenter Begleiter der Veran-
staltung war der ehemalige Renn-
fahrer, Musiker und Fernsehmo-
derator Egon Müller, der auch für 
Smalltalk und Autogramme zur 
Verfügung stand.   

  Gegründet im Januar 2008 zählt 
der Classic Club Niederelbe heute 
knapp 300 Mitglieder. Die Oldti-
mer-Rallye „Niederelbe Classics“ 
richtete der Verein zum 13. Mal 
aus.  

  Nostalgische Zeitreise auf vier Rädern  
  Beliebte Oldtimer-Rallye Niederelbe Classics verzeichnet am Wochenende Teilnehmerrekord / Rund 140 historische automobile Schätze am Start  

  Landrat Kai Seefried (hinten) gibt seinem Vorgänger Michael 
Roesberg und dessen Frau Monika in ihrem Fiat Topolino 500 A 

Baujahr 1947 mit der Fahne die Starterlaubnis      Foto:  Daniel Beneke  

  Das älteste Fahrzeug der Rallye: 
ein Bentley Baujahr 1931, 

gefahren von Claus Heinrich und 
Boike Rabe      Foto:  Claus Bredehöft  

  Ein echter Hingucker ist dieser Jaguar Baujahr 1961, gefahren von Uwe und  
 Hannelore Albrecht      Foto:  Claus Bredehöft  


